
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (18:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Landesliga Senioren 50 Ost

MTV Stederdorf : MTV Adlum 
Samstag, 10.02.2024, 16:00 Uhr

Manteufel bereitet dem MTV Stederdorf den Weg zum 
Teamerfolg

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 18:
17 in den Sätzen gewannen die Spieler vom MTV Stederdorf ihr Heimspiel in der Landesliga
Senioren 50 Ost gegen den MTV Adlum. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
Stefan Post den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Fahrenkrug / Manteufel
gegen Lehmann / Oelkers nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 12:10, 8:11, 11:8 nicht
verloren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bernhards / Wolf wurden Post / Dohmann unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Niels Fahrenkrug gewann derweil dagegen sein Spiel gegen Ralf Bernhards überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Nur
einen Satz verlor Astrid Manteufel bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Arnold Lehmann und holte
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Stefan Post gegen Lars Hahne durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas
Wolf wurden am Nachbartisch Philipp Dohmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste
man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Stederdorf und
des MTV Adlum. Ohne Satzgewinn für Niels Fahrenkrug verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Arnold Lehmann. Zwischenzeitlich musste Astrid Manteufel zwar einen Satz abgeben, fuhr
am Nachbartisch ihr Spiel gegen Ralf Bernhards, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Zwar brachte Andreas Wolf
Stefan Post phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Post mit 3:1 durch. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen
Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor dem letzten Einzel fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ohne
Satzgewinn für Philipp Dohmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lars Hahne. Damit
war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der MTV Stederdorf verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg des MTV Stederdorf geht es nun im nächsten Spiel am 27.04.2024 gegen den
TSV Wietze, während der MTV Adlum am 27.04.2024 gegen den TSV Bildung Peine antritt.

 Statistik:
 MTV Stederdorf

Doppel: Fahrenkrug / Manteufel 1:0, Post / Dohmann 0:1 
Einzel: N. Fahrenkrug 1:1, A. Manteufel 2:0, S. Post 2:0, P. Dohmann 0:2 

 MTV Adlum
Doppel: Lehmann / Oelkers 0:1, Bernhards / Wolf 1:0 
Einzel: A. Lehmann 1:1, R. Bernhards 0:2, A. Wolf 1:1, L. Hahne 1:1


